
Landeshauptstadt Magdeburg  Magdeburg, 20.11.06 
Der Oberbürgermeister 
 
 

Niederschrift 
 
 
 
     
 Sitzung - GESO/025(IV)/06 

Gremium     
 Wochentag, Ort Beginn Ende 
 Datum    
     
     

Gesundheits- und 
Sozialausschuss 

Mittwoch,  17:00Uhr Uhr 

     
 15.11.2006    
     

Tagesordnung: 
  Öffentliche Sitzung 

  
 
1 Eröffnung, Begrüßung und Bürgersprechstunde 

  
 
2 Festsetzung der Beschlussfähigkeit und Bestätigung der 

Tagesordnung 

  
 
3 Genehmigung der Niederschrift vom 11.10.2006 

  
 
4 Sachstandsbericht zur Freiwilligenagentur 

BE: Frau Dr. Dutschko 

  
 
5 Anträge 

  
 
5.1 Bericht der psychosozialen Arbeitsgemeinschaft 2005 dem Stadtrat 

vorlegen - Ehrenamt würdigen 
Vorlage: A0153/06 
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5.2 Bericht der psychosozialen Arbeitsgemeinschaft 2005 dem Stadtrat 

vorlegen - Ehrenamt würdigen 
BE: V/02 
Vorlage: S0184/06 

  
 
5.3 Schülerbeförderungskosten für Schülerinnen und Schüler in 

besonderen sozialen Lagen 
Vorlage: A0073/06 

  
 
6 Bericht aus dem Arbeitskreis "Altenplanung" 

BE: Stadtrat Dr. Reichel 

  
 
7 Verschiedenes 

  

 

Anwesend: 
 
 Vorsitzende/r 
Stadtrat Thorsten Giefers  
 Mitglieder des Gremiums 
Stadtrat Norbert Bischoff  
Stadtrat Dr. Jürgen Hildebrand  
Stadtrat Dr. Gerhard Reichel  
Stadtrat Johannes Rink  
 Beratende Mitglieder 
Stadträtin Birgit Kriese  
Stadtrat Mirko Stage  
 Sachkundige Einwohner/innen 
Sachkundige Einwohnerin Annett Hörold  
 Geschäftsführung 
Frau Evelyn Pietschmann  
 
 Mitglieder des Gremiums 
Vors. des Stadtrates Jens Ansorge  
Stadtrat Hugo Boeck  
 Sachkundige Einwohner/innen 
Sachkundiger Einwohner Dieter Weigelt  
Sachkundiger Einwohner Klaus-Peter 
Westphal 
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  Öffentliche Sitzung 
 
 
 
1. Eröffnung, Begrüßung und Bürgersprechstunde 
 
Stadtrat Giefers eröffnet die Sitzung und begrüßt alle Anwesenden. 
Eine Bürgersprechstunde findet nicht statt, da sich keine Bürger eingefunden haben. 
 
 
 
 
 
2. Festsetzung der Beschlussfähigkeit und Bestätigung der 

Tagesordnung 
 
Zusätzlich auf die Tagesordnung wird nochmals der A 0073/06 gesetzt, da der Antrag im 
Dezember im Stadtrat behandelt werden soll. 
 
 
4 – 1 – 0  
 
 
 
 
Die Tagesordnung wird in geänderter Form mehrheitlich angenommen. 
 
 
 
 
3. Genehmigung der Niederschrift vom 11.10.2006 
 
Die Niederschrift vom 11.10.2006 wird ohne Änderungen einstimmig angenommen. 
 
 
5 – 0 – 0  
 
 
 
 
 
 
4. Sachstandsbericht zur Freiwilligenagentur 

BE: Frau Dr. Dutschko 
 
Anwesend zu diesem TOP waren Frau Rudolf und Frau Bursee. 
Anhand eines Vortrages wurde eine Zwischenbilanz gezogen. So wurden u.a. von Frau Bursee 
dargestellt, welche Mitglieder in der Freiwilligenagentur mitarbeiten, welche Schwerpunkte es 
gibt (Kinder, Jugend, Senioren, Soziales, Kultur), wie die Beratung und Vermittlung funktioniert, 
welche Projekte 2006 gelaufen sind und welche Projekte 2007 geplant sind. Außerdem wurden 
den Stadträten statistische Zahlen gegeben und über die Öffentlichkeits- und Lobbyarbeit 
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informiert. Weiterhin wurde auf die Etablierung und Entwicklung eingegangen. Derzeit wird eine 
Leistungsvereinbarung zwischen der LHS Magdeburg und der Freiwilligenagentur zur 
finanziellen Förderung vereinbart. Das Amt 50 unterstützt die Freiwilligenagentur Magdeburg 
mit der Koordination und Vermittlung von Einsatzstellen und Projekten innerhalb der  Strukturen 
der Stadtverwaltung und der städtischen Eigenbetriebe.   
Stadtrat Giefers dankte für die gemachten Ausführungen. 
Anschließend gestellte Fragen der Stadträte wurden von Frau Bursee beantwortet. So gab es 
Rückfragen zu bestimmten Projekten, Fragen zu Angeboten, die evtl. noch fehlen in der Stadt, zu 
Pflichten der Mitglieder oder zur Haftpflicht und zum Unfallschutz. 
 
 
 
 
 
5. Anträge 
 
 
 
 
 
5.1. Bericht der psychosozialen Arbeitsgemeinschaft 2005 dem 

Stadtrat vorlegen - Ehrenamt würdigen 
Vorlage: A0153/06 

 
Der Antrag wird von Dr. Hildebrand eingebracht. Der Bericht soll als Information in den Stadtrat 
gegeben werden.  
Folgen aus der Gesundheitsreform und das Modellprojekt Persönliches Budget sollten stärker 
verfolgt werden. 
Außerdem sollten auf der Tagesordnung des GeSo-Ausschusses Themen bezogen auf die PSAG 
gesetzt werden. So hatte der GeSo ja bereits das Thema „Sucht“ und den Besuch bei der 
Lebenshilfe-Werk auf der Tagesordnung. Auch für andere Ausschüsse sollten für dieses Thema 
sensibilisiert werden. Es wird vorgeschlagen, in der Januar-Sitzung des Ausschusses das Thema 
„Psychiatrie“ auf die Tagesordnung zu setzen. 
Im Pkt. 2 des Antrages wird vorgeschlagen, einen Workshop durchzuführen. Im Rahmen der 
Diskussion übernimmt der Antragsteller die Zielstellung „im Herbst 2007“. 
Die Punkte 1 – 4 des A 0153/06 werden einzeln abgestimmt. 
Pkt. 1:   5 – 0 – 0  
Pkt. 2:   5 – 0 – 0  
Pkt. 3    1 – 0 – 4  
Pkt. 4:   4 – 0 – 1 
Der A 0153/06 ist damit mehrheitlich angenommen.   
 
 
 
 
 
5.2. Bericht der psychosozialen Arbeitsgemeinschaft 2005 dem 

Stadtrat vorlegen - Ehrenamt würdigen 
BE: V/02 
Vorlage: S0184/06 

 
Die S 0184/06 wurde zur Kenntnis genommen. 
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5.3. Schülerbeförderungskosten für Schülerinnen und Schüler in 

besonderen sozialen Lagen 
Vorlage: A0073/06 

 
Frau Andrae von FB 40 bat nochmals um Aufnahme des Antrages auf die Tagesordnung (wurde 
am 11.10.2006 mit der S 0172/06 im GeSo behandelt). 
Stadtrat Dr. Hildebrand von der einbringenden Fraktion verzichtete auf neue Ausführungen. 
Stadtrat Rink fragt nach, wie groß der Personenkreis ist und welche Kosten auf die Stadt 
zukommen würden. Frau Andrae antwortet, dass es ca. 1000 Schüler sein würden. Die Kosten 
belaufen sich auf ca. 270 EURO pro Jahr und Schüler.   
 
 
1 – 2 – 2  
 
 
 
 
Der Antrag 0073/06 wird mehrheitlich abgelehnt. 
 
 
 
 
6. Bericht aus dem Arbeitskreis "Altenplanung" 

BE: Stadtrat Dr. Reichel 
 
Eine Sitzung des Arbeitskreises „Altenplnaung“ fand nicht statt. 
 
 
 
 
 
7. Verschiedenes 
 
Stadtrat Giefers schlägt vor, Herrn Dr. Hennig (Amtsleiter Gesundheits- und Veterinäramt) für 
die Sitzung am 13.12.2006 einzuladen. Dr. Hennig möge seine Vorstellungen zur Arbeit des 
Gesundheitsamtes im Jahr 2007 vorstellen. 
Es ist angedacht, nach der Sitzung gemeinsam den Weihnachtsmarkt zu besuchen. 
 
 
 
 
 

 

Die Niederschrift erhält ihre endgültige Fassung mit Bestätigung in der darauffolgenden Sitzung. 
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Thorsten Giefers Evelyn Pietschmann 
Vorsitzende/r Schriftführer/in 
 
 
 
 
 
 


